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 Risikoanalyse Wohn- und Geschäftshäuser mit überwiegender Nutzung

 zu Wohnzwecken für
Name  

Vorname  

Strasse  

PLZ und Ort  

Geburtsdatum  

 
Anlass der Beratung: 
    Anforderung eines Versicherungsvorschlages oder 

    _________________________________________________________________ 

    _________________________________________________________________ 

Umfang der Beratung: 
Damit vor allem gravierende Lücken in Ihrem Versicherungsschutz erkannt werden, raten wir Ihnen, eine 
Analyse der Risiken Ihres Haushalts durchführen zu lassen (umfassende Beratung). Wünschen Sie heute 
eine umfassende oder eine ausschließlich anlassbezogene Beratung? 

    Ich wünsche heute eine umfassende Beratung 

      Ich wünsche heute eine anlassbezogene Beratung zum Thema Unfallversicherung.  

  Ich wünsche später eine umfassende Beratung. 

    Ich wünsche überhaupt keine Beratung. Senden Sie mir einen aus Ihrer Sicht kostengünstigen und  

      leistungsstarken Versicherungsvorschlag zu. Mir ist bekannt, dass möglicherweise nicht alle wichtigen  

      Risiken abgesichert sind.  

 
Gewünschte Qualität des Versicherungsschutzes: 

    Ich wünsche die Absicherung existenzvernichtender Risiken und bin bereit, überschaubare Risiken selbst 
zu tragen. Ich lege Wert auf einen möglichst geringen Beitrag. 

    Ich wünsche die Absicherung existenzbedrohender Risiken und strebe ein ausgewogenes Preis-
/Leistungsverhältnis an. 

     Ich wünsche die Absicherung existenzneutraler Risiken und möchte möglichst wenig Risiken selbst 
tragen. Die Beitragshöhe ist sekundär. 

 

Helge Kuehl
Die von uns empfohlene Variante, insbesondere um Fallstricke und Lücken in Ihren sonstigen Versicherung erkennen zu können. 
Und so geht’s: Kundenbasisdaten und Kopien Ihrer bestehenden Policen samt aktuellen Beitragsrechnungen und –sofern vorliegend- Kopien von den bisherigen Versicherungsanträgen und Bedingungen an uns senden. Wir prüfen dann unabhängig und kostenlos Ihren Schutz und machen unverbindliche Vorschläge zur Optimierung Ihres Schutzes.
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Allgemeine Angaben 
Besteht derzeit eine Gebäudeversicherung?       nein 

 ja, beim Versicherer: ___________________  unter der Vertragsnummer: ______________________ 

 gekündigt vom    Versicherungsnehmer    Versicherer zum: ______________ 

Umfang der bestehenden Versicherung: ___________________________________________________ 

 

Falls nein: War Ihr Gebäude vorher versichert?  nein 

 ja, beim Versicherer: ___________________  unter der Vertragsnummer:______________________ 

 gekündigt vom  Versicherungsnehmer   Versicherer zum: ______________ 

 

War Ihr Gebäude in den letzten fünf Jahren von Schäden betroffen?  nein 

 ja, Art, Anzahl und Höhe der Schäden: __________________________________________________ 

 

Fragen zum Risiko 
Versicherungsort (falls abweichend): 

 _______________________________________________________ 

 
Bauart ( Massiv / Fachwerk /Holz...)
 _______________________________________________________ 
 
 
Bedachung (z.B. Ziegel, Schiefer, Pappe,Reet) ________________________________________________ 
 

Handelt es sich um ein Fertighaus?       Ja      Nein 

Wenn ja, Hersteller, Typ 

 _______________________________________________________ 

 

Quadratmeter Wohnfläche:  _________, davon selbstgenutzt __________ qm und vermietet ______qm 

 

Wert 1914:   ____________________ Mark  
Den Wert 1914 können Sie der bisheriger Police entnehmen oder mit einem Wertermittlungsbogen berechnen. 

 

Baujahr  _____________ 

 

Jahr, in dem letztmalig Komplettsanierungen vorgenommen wurden (wenn Gebäude älter als 15 Jahre): 

Dach _________ Elektro _________ Heizung ________ Leitungswasser-/Abwasserrohre ______________ 

 

 

 

Helge Kuehl
Bei Pappdächern aufgepasst: Unterschieden wird zwischen gesandeter und ungesandeter Dachpappe. Handelt es sich um ungesandtete Dachpappe, wird das Objekt als Weichdach eingestuft. Der Schutz wird sich dadurch bei den meisten Anbietern verteuern. Im Zweifel auf das Dach klettern und nachsehen oder beim Dachdecker nachfragen.


Helge Kuehl
Wohnfläche ist die Grundfläche einer Wohnung einschließlich Hobbyräume; ausgenommen sind dabei jedoch Treppen, Kellerräume und Speicherräume (soweit nicht zu Wohn- und Hobbyzwecken ausgebaut), Balkone, Loggien und Terrassen.
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Bei Mehrfamilien- und/oder Geschäftshäusern: 
Anzahl Wohneinheiten:     ___________ 

Fläche der einzelnen Wohneinheiten:   ____________________________________________________ 

Art und Anzahl der Gewerbeeinheiten:  ____________________________________________________ 

Fläche der einzelnen Gewerbeeinheiten: ____________________________________________________ 

Weiter für alle Gebäude: 
Ist das Gebäude ständig genutzt?  Ja  Nein 

Gibt es auf dem Versicherungsgrundstück oder in einer Entfernung  
von unter 10 m vom versicherten Gebäude Betriebe / Läger, von denen  
eine erhöhte Feuergefahr ausgeht?     Ja  Nein 

Steht das Gebäude unter Denkmalschutz?  Ja  Nein 

Sind Klima-, Wärmepumpen oder Solarheizungsanlagen vorhanden?  Ja  Nein 
 
Befindet sich im Gebäude eine Fußbodenheizung?  Ja  Nein 
Wenn ja, wieviel qm-Fläche sind mit Fußbodenheizung versehen ___________ qm 
 
Sind Schwimmbäder vorhanden?  Ja  Nein 
 
Sind Fotovoltaikanlagen vorhanden?  Ja  Nein 
 
Sind sonstiges Zubehör und sonstige Grundstücksbestandteile  
(z.B. Einfriedungen, Carports, Gewächs- und Gartenhäuser,  
Gartenbeleuchtungen etc.) vorhanden?  Ja  Nein 

Befinden sich Gasleitungen im Haus?  Ja  Nein  

 

Gewünschte Erweiterungen des Versicherungsschutzes 
Achtung: Je mehr der nachfolgenden Leistungsextras Sie wünschen, desto weniger Tarife /A nbieter bleiben beim Vergleich 

übrig.  Die rot bzw. fett kenntlich gemachten Fragen halten wir für sehr wichtig, die schwarzen für von Fall zu Fall wichtig und 

die grün bzw. kursiv  kenntlich gemachten Fragen für eher unwichtig.  

Wünschen Sie Versicherungsschutz gegen Überschwemmung, Erdbeben,  
Erdsenkung, Erdrutsch, Schneedruck- und Lawinenschäden?  Ja  Nein 

Wünschen Sie Versicherungsschutz gegen Rückstau?  Ja  Nein 

Sollen Ableitungsrohre außerhalb des Gebäudes auf dem  
Versicherungsgrundstück oder außerhalb des Versicherungsgrundstückes  
mitversichert sein?  Ja  Nein  

Soll die Beseitigung einer Rohrverstopfung mitversichert sein?  Ja   Nein 

Soll Wasserverlust in Folge von Rohrbrüchen mitversichert sein?  Ja  Nein 

Wünschen Sie den Einschluss von Überspannungsschäden über 5.000€ hinaus?   Ja        Nein 

Wenn ja, bis zu welcher Summe  ?  __________  € 

Sollen Schäden durch den Anprall von Landfahrzeugen mitversichert sein?  Ja  Nein 

Sollen Schäden durch Graffiti mitversichert sein?  Ja  Nein 

Sollen Schäden durch Vandalismus mitversichert sein?  Ja  Nein 

Helge Kuehl
Schon mal vorgewarnt: Schutz bieten nur sehr  wenige Anbieter. Zusätzliche Klausel für die Mehrkosten, die durch den Wiederaufbau entstehen, sollte vereinbart werden. 

Helge Kuehl
Diese sogennaten  Elementarereignisse können die gesamte versicherte Sache vernichten. Von daher eigentlich sehr wichtiger Verschutz. Problematisch: Dort wo der Schutz von Nöten (z.B. Überschwemmungsgebiet oder im  Rheingraben wegen der Erdbebengefahr) wäre, ist er meist nicht zu erhalten. 

Helge Kuehl
Kann meist nur versichert werden, wenn auch Elemetarschäden mitversichert werden. Dann setzen die wenigen Anbieter in der regel auch ein funktionsfähiges Rückstauventil voraus. Ob dann wirklich Schutz von Nöten ist, ist fraglich.

Helge Kuehl
Kein Schutz in Standardbedingungen. Insbesondere bei großen Grundstücken, auf denen lange Rohre liegen, kann der Schutz Sinn machen. Allerdings: Es gibt nicht mehr viele Anbieter, die entsprechenden Schutz bieten.

Helge Kuehl
Auch wenn es meist eklig beim Saubermachen wird: Der Schaden wird in der Regel überschaubar bleiben. Kein Schutz in Standardbedingungen.

Helge Kuehl
Meist kein großer Schaden. Hinweisen möchten wir Sie an dieser Stelle darauf, dass der Versicherungsnehmer wasserführende Rohre und Anlagen bei leerstehenen Gebäuen oder bei bei länger Abwesenheit (z.B. Urlaub) abzusperren hat  (vgl. z.B. § 24 VGB 2000) .

Helge Kuehl
Durch indirekten Blitzschlag herausfliegende Kabel oder ein defekter Verteilerkasten bilden hier mögliche Schadenszenarien. Mit der genannten Entschädigungsgrenze dürfte der Schaden meist gedeckt sein.

Helge Kuehl
Interessanter Zusatzschutz für Personen, deren Gebäude recht dicht an einer Straße oder Bahnlinie liegt. Auch wenn recht unwahrscheinlich, kann ein solches Schadenereigniss doch zu sehr hohen Kosten führen.

Helge Kuehl
Schutz wird von wenigen Anbietern angeboten. Macht insbesondere in Innenstadtlagen oder sozialen Brennpunkten Sinn.

Helge Kuehl
s. auch Hinweise zur Graffitiversicherung. Macht insbesondere bei vermieteten Objekten Sinn. Aber meist nur gegen (hohen) Beitragszuschlag erhältlich. 
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Sollen Gebäudebeschädigungen durch einen Einbruch mitversichert sein?  Ja  Nein 

Soll die Wiederherstellung von Gartenanlagen mitversichert sein?  Ja  Nein 

Sollen die Kosten für das Beseitigen umgestürzter Bäume mitversichert sein?1  Ja  Nein 

Sollen Sachverständigenkosten mitversichert sein?  Ja  Nein 

Wünschen Sie für Ihr Gebäude eine Allgefahrendeckung bzw. eine Deckung  
gegen unbenannte Gefahren?  Ja  Nein 

Sollen grob fahrlässig verursachte Schäden mitversichert sein?  Ja  Nein 

Sollen Bruchschäden an der Gebäudeverglasung mitversichert sein?  Ja  Nein 

Sollen die Kosten für die Dekontamination verseuchten Erdreichs  

mitversichert sein?  Ja  Nein 
 

 Ich bestätige, dass ich die Basisinformationen zur Gebäudeversicherung erhalten und gelesen habe. 
 
 

Datum: ______________________________________________________________ 

 

Unterschrift Kunde           _______________________________________________________________ 

 
 

 
1 Gemäß Verbandsklausel 7363: Kriterium ist „umgestürzt“, nicht „entwurzelt“ 

Helge Kuehl
Für Vermieter wichtig, da nicht gewiss ist, ob alle Mieter auch eine Hausratversicherung abgeschlossen haben, die den Einbruchschaden an den Wohnungseingangstüren/deren fenstern deckt. Die zerstörte Hauseinganstür bei einem Mehrfamilienhaus würde nur mit solchem Zusatzschutz ersetzt. Bei selbstbewohnten Einfamilienhäusern nicht so wichtig, da die Hausratversicherung (sofern vorhanden) einen solchen Schaden absichert.

Helge Kuehl
Schutz wird nur von wenigen Anbietern geboten.

Helge Kuehl
Bei größerem Baumbestand kann Schutz Sinn machen. Vor allem, wenn man keine kostengünstige Lösung (z.B. selber kleinsägen oder an Personen verschenken, die Holz benötigen). parat hat.Nur wenige Anbieter bieten Schutz.

Helge Kuehl
Im Schadenfall kann man ein Sachverständigenverfahren einleiten. Die Kosten des eigenen Sachverständigen hat der Versicherungsnehmer  selbst zu tragen. Einige Anbieter übernehmen die Kosten, meist aber abhängig von einer bestimmten Schadenhöhe.

Helge Kuehl
In Standardbedingungen wird beschrieben, was wie versichert ist. Bei einer Allgefahrendeckung ist grundsätzlich alles versichert, es sei, denn, es wird ausdrücklich vom Schutz ausgeschlossen. Bieten nur sehr wenige Anbieter an. Dann auch meist nur in Verbindung mit Versicherung für hochwertigen Hausrat. Macht daher nur bei sehr hochwertigem Hausrat (ab 200.000€  Summe) Sinn.

Helge Kuehl
Grob fahrlässig handelt der, der die im Verkehr erforderliche Sorgfalt in besonderem Maße außer Acht lässt. 
Beispiel: Adventskerze wird brennen gelassen, obwohl mann außer Haus geht. Das Haus brennt in Folge einer umstürzenden Kerze ab. Hohes Schadenpotential. Leider bieten derzeit nur sehr wenige Anbieter (Zusatz-) Schutz. Zum 1.1.2008 tritt ein neues Versicherungsvertragsgesetz (VVG)  in Kraft. Für Verträge, die ab diesem Zeitpunkt abgeschlossen werden, gilt: Bei einer grob fahrlässigen Herbeiführung ist der Versicherer nicht mehr generell leistungsfrei.  Entsprechend dem jeweiligen individuellem Verschuldensgrad muss der Versicherer im Bereich der groben Fahrlässigkeit abgestuft Leistungen erbringen (Quotenregelung). Was das im Einzelfall bedeuten wird, bleibt wohl den Gerichten überlassen. Bei Vertragsabschlüßen vor dem 1.1.2008 sollte daher beantragt werden, dass das neue VVG bereits für den Vertrag gilt. Dann ist dieser Punkt unseres Erachtens nach auch von untergeordneter Bedeutung. 


Helge Kuehl
Kein Existenzbedrohendes Risiko, da ein Schaden wirtschaftlich meist überschaubar bleibt.

Helge Kuehl
Hohes Schadenpotential vorhanden, insbesondere nach einem Feuerschaden. Nicht alle Anbieter bieten solchen Schutz.
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